
Protokoll über die Sitzung Ausschuss für Sport und Kultur der Stadt Wilhelmshaven 

am Donnerstag, 9. Juni 2016, 15:00 Uhr, Ratssaal , Nr. 6/2016 

 

Mitglied CDU-Fraktion 

Ausschussmitglied Werner Bohlen-Janßen 

Ausschussvorsitzender Helmut Möhle 

Mitglied SPD-Fraktion 

Ausschussmitglied Uwe Nolle 

Ausschussmitglied Uwe Reese 

Mitglied WBV-Fraktion 

Ausschussmitglied Hans-Jürgen Lietzmann 

Mitglied Gruppe UWG/Grüne 

Ausschussmitglied Frank Uwe Walpurgis 

Mitglied FDP 

Beratendes Mitglied Michael von Teichman 

Vorsitzender Stadtsportbund 

Beratendes Mitglied Nils Böhme 

Gäste 

Ratsmitglied Stefan Becker 

Verwaltung 

Herr Oliver Leinert, Stadtbaurat 

Herr Carsten Feist, Referatsleiter 

Herr Olaf Mertens, Fachbereichsleiter Bildung und Sport 

Herr Thomas Brandt, Protokollführer 

Es fehlte entschuldigt 

Stellvertretende Ausschussvorsitzende Brigitte Klee 

Ausschussmitglied Christine Will 

Ausschussmitglied Rainer Büscher 

 



A Öffentlicher Teil 

 
Tagesordnung: 

 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung sowie der 

Beschlussfähigkeit 

 

2 Feststellung der Tagesordnung  

3 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung des 

Ausschusses für Sport und Kultur vom 14.04.2016 

 

4 Vorlagen an den Rat  

4.1 Kunstrasenplatz Plauenstraße - Erneuerung des Oberbelages 85/2016 

5 Mitteilungen und Anfragen  

5.1 Nordfrost-Arena - Sachstand Baumaßnahmen  

5.2 Sommerferienprogramm 2016  

 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung sowie 

der Beschlussfähigkeit 

 

 Der Vorsitzende, Herr Möhle, eröffnete die Sitzung, stellte die ordnungsgemäße Einladung 

sowie die Beschlussfähigkeit fest und begrüßte die Gäste. 

 

2 Feststellung der Tagesordnung  

 Die Tagesordnung wurde einstimmig genehmigt. 

 

3 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung des 

Ausschusses für Sport und Kultur vom 14.04.2016 

 

 Die Niederschrift wurde einstimmig genehmigt. 

 

4 Vorlagen an den Rat  

4.1 Kunstrasenplatz Plauenstraße - Erneuerung des Oberbelages 85/2016 

 Herr Möhle trug die Beschlussvorlage vor und wies auf die mögliche Alternative für den 

Hockeysport bei einer Umwandlung des Schlackeplatzes im Sportpark Freiligrathstraße 

hin. 



Herr Leinert erläuterte die baurechtlichen Hintergründe bezüglich einer möglichen 

Beteiligung des Wilhelmshavener Tennis- und Hockey-Clubs (WTHC) an den 

Investitionskosten im Sportpark. Das Projekt würde durch die Stadt aktiv unterstützt. 

Er verwies aber auf die mögliche Dauer, insbesondere des Bauleitplanverfahrens. 

Im Rahmen der anschließenden intensiven Diskussion des Punktes stellte Herr Reese für 

die SPD-Fraktion folgenden Änderungsantrag zu Vorlage 85/2016, der nach Hinweis von 

Herrn Walpurgis noch um den Zusatz „Gummigranulatverfüllt“ ergänzt wurde: 

„Erstellung von Kunstrasenoberflächen für die Sportplätze 

a) Plauenstraße 

 

(Erneuerung des Oberbelages in Form eines langflorigen Kunstrasens für den 

Fußballsport - Langflorkunstrasen / Gummigranulat verfüllt; die Finanzierung ist 

Bestandteil des HH 2016) 

b) Sportpark Freiligrathstraße 

 

(Hockey - eigenständige Finanzierung des Kurzflorkunstrasenoberbelages durch den 

WTHC, Sportfördermittel und Sponsoring. Die Stadt Wilhelmshaven stellt den Hartplatz 

Freiligrathstraße zur Verfügung) 

Begründung: 

An der Plauenstraße wird ein Kunstrasenplatz mit einem Gummigranulat verfüllten 

Langflorkunstrasen zur ausschließlichen Nutzung für den Fußballsport erneuert. 

Da dieser Platz nicht mehr für den Hockeysport nutzbar ist, stellt die Stadt Wilhelmshaven 

dem WTHC als Ausgleich den Fußball-Hartplatz im Sportpark Freiligrathstraße über eine 

noch festzulegende Erbpacht zur Verfügung. 

Der WTHC beabsichtigt auf dem Hartplatz einen Kurzflorkunstrasen für Hockey 

eigenständig zu realisieren. Die Finanzierung kann zum einen durch den Verkauf des 

WTHC-Grundstücks Ecke Ölhafendamm / Friesendamm als Gewerbe- oder 

Wohngrundstück erfolgen, zum anderen über zu akquirierende Fördermittel bzw. 

Sponsoring und Unterstützung Dritter. Die Stadt Wilhelmshaven sagt zu, dieses Vorhaben 

aktiv zu unterstützen. 

Die SPD-Fraktion spricht sich für eine zukunftsfähige, sportartspezifische Sportförderung 

in unserer Stadt für Vereine und Schulen aus. 

Nach weiterer Diskussion ließ Herr Möhle über den Änderungsantrag abstimmen. Dieser 

wurde bei 4 Ja- und 2 Nein-Stimmen angenommen. 



 

Im Anschluss ließ er über die Beschlussvorlage unter Einbeziehung des beschlossenen 

Änderungsantrages abstimmen. Diese wurde ebenfalls mit 4 Ja- und 2 Nein-Stimmen 

angenommen. 

 

 Beschluss:  

  Der Rat stimmt der Erstellung von Kunstrasenoberflächen für die 

Sportplätze 

a) Plauenstraße 

(Erneuerung des Oberbelages in Form eines langflorigen Kunstrasens für 

den Fußballsport - Langflorkunstrasen / Gummigranulat verfüllt; die 

Finanzierung ist Bestandteil des HH 2016) 

b) Sportpark Freiligrathstraße 

(Hockey - eigenständige Finanzierung des Kurzflorkunstrasen-oberbelages 

durch den WTHC, Sportfördermittel und Sponsoring. Die Stadt 

Wilhelmshaven stellt den Hartplatz Freiligrathstraße zur Verfügung) 

zu. 

5 Mitteilungen und Anfragen  

5.1 Nordfrost-Arena - Sachstand Baumaßnahmen  

 Herr Mertens erläuterte die bereits begonnenen Arbeiten an Fassade und Decken sowie die 

Erneuerung des Schwingbodens. Fertigstellung der Arbeiten ist Ende August mit dem Start 

der Saison des Wilhelmshavener Handballvereins.  Den betroffenen Vereinen werden 

alternative Trainingszeiten in anderen Sporthallen zur Verfügung gestellt. 

Herr Leinert ergänzte, dass die Gesamt-Maßnahme in fünf Abschnitten bis zum Jahr 2020 

jeweils in den Sommermonaten gesplittet wurde, um den Schul- und Vereinssport so wenig 

wie möglich zu beeinträchtigen. 

5.2 Sommerferienprogramm 2016  

 Herr Brandt stellte die Details des Sommerferienprogramms 2016 vor und gab 

insbesondere einen Einblick in die von den Wilhelmshavener Sportvereinen organisierten 

Angebote. 

Herr Möhle dankte allen an der Organisation des Programms beteiligten Personen und 

Institutionen für die hervorragende Arbeit. 

 


